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Presseinformation Nr. 9/2015  

Bonn, Stuttgart, Wiesbaden, den 1. Juli 2015 

 

Initiative „Klartext reden!“ an Stuttgarter Schulen 

– Karin Maag (MdB) übernimmt erneut die  

Schirmherrschaft über Eltern-Informationsabende 

in der Region 
 

Karin Maag (MdB) übernimmt erneut die Schirmherrschaft 

über Eltern-Informationsveranstaltungen der Initiative 

„Klartext reden!“ in Stuttgart und unterstützt damit die  

Alkoholprävention in Familien. Am 8. Juli und 8. Dezember 

2015 findet jeweils ein „Klartext reden!“-Eltern-Workshop 

am Wirtemberg-Gymnasium sowie an der Park-Realschule 

Zuffenhausen statt.  

 

Die zwei „Klartext reden!“-Eltern-Workshops werden an folgenden 

Terminen von Diplom-Psychologin Susanna Hartmann-Strauss gelei-

tet: 

• Mittwoch, den 8. Juli 2015 am Wirtemberg-Gymnasium 

(19:30 Uhr, Lindenschulstraße 20, 70327 Stuttgart) 

• Dienstag, den 8. Dezember 2015 an der Park-Realschule Zuf-

fenhausen (19:30 Uhr, Marconistraße 65, 70435 Stuttgart). 

 

„Eltern stellen sich oft die Frage, wie sie ihr Kind vor einem zu frü-

hen oder riskanten Alkoholkonsum schützen können. Die ‚Klartext 

reden!’-Workshops bieten hier eine sehr gute Möglichkeit, den Eltern 

wichtige Tipps und praktische Anleitungen mit an die Hand zu geben 

– z. B. wie sie beim Thema ‚Alkohol’ klare Grenzen setzen und diese 

auch durchsetzen. Die Eltern werden motiviert und in ihrer Erzie-

hungskompetenz gestärkt. Ich freue mich deshalb sehr, dass wir 

auch in diesem Jahr ‚Klartext reden!’-Workshops an Stuttgarter 

Schulen durchführen können, um so noch mehr Eltern zu diesem 

wichtigen Thema zu erreichen“, so Schirmherrin Karin Maag.  

 

„Die Initiative ‚Klartext reden!’ wurde bereits 2005 vom ‚Arbeitskreis 
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Alkohol und Verantwortung’ des BSI ins Leben gerufen und von un-

abhängigen Wissenschaftlern zusammen mit Vertretern des Bund-

esElternRates entwickelt. Die Initiative besteht aus drei Komponen-

ten: Eltern-Workshops, der begleitenden Broschüre ‚Klartext reden! 

– Gesprächsleitfaden für Eltern zum Thema Alkohol’ und dem Inter-

netauftritt www.klartext-reden.de mit einem integrierten Online-

Training für Eltern (www.klartext-elterntraining.de). Seit kurzem ist 

auch eine Facebook-Seite online (www.facebook.com/ 

Klartextreden), auf der aktuelle Infos zu den Veranstaltungen zu 

finden sind, und über die Eltern zu diesem Thema in Dialog mitei-

nander und mit den Referentinnen treten können”, erklärt Angelika 

Wiesgen-Pick, Geschäftsführerin des Bundesverbandes der Deut-

schen Spirituosen-Industrie und -Importeure e. V. (BSI). 

 

Eine Befragung von 1.856 Eltern und Erziehungsberechtigten, die an 

einem Workshop teilnahmen, zeigte 2012 durchweg positive 

Bewertungen für die Maßnahme: Die „Klartext reden!“-Workshops 

wurden von den Eltern mit einer durchschnittlichen Schulnote von 

1,8 benotet.  
 

Das Informationsabend-Angebot der Initiative „Klartext reden!“ 

kann grundsätzlich von allen Schulen und interessierten Eltern in 

Anspruch genommen werden. Wenn Eltern oder (Beratungs-)Lehrer 

einen kostenlosen „Klartext reden!“-Informationsabend an ihrer 

Schule organisieren wollen, können sie auf der begleitenden       

Internet-Seite www.klartext-reden.de eine Anfrage abschicken. Das 

„Klartext reden!“-Team stellt dann einen fachkompetenten         

Referenten zur Verfügung, stimmt den Termin ab und hilft bei der 

Organisation. Das begleitende Online-Training der Initiative können 

Eltern unter www.klartext-elterntraining.de absolvieren. 
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Ansprechpartner: 

„Arbeitskreis Alkohol und Verantwortung“ des BSI 

Bundesverband der Deutschen Spirituosen-Industrie und  

-Importeure e. V. 

Geschäftsführerin: Angelika Wiesgen-Pick 

Urstadtstraße 2, 53129 Bonn 

Tel.: 0228 53994-0, Fax: 0228 53994-20 

E-Mail: info@bsi-bonn.de  

Internet: www.spirituosen-verband.de  
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